
Ab sofort ist die Sonderausgabe 
„Parodontologie“ des Fachmagazins
PROPHYLAXEdialog kostenfrei bei der
GABA erhältlich. Erschienen zur Euro-
Perio 7 in Wien, widmet sich die Son-
derausgabe verschiedenen Aspekten 
aus der Parodontologie. Eine wichtige
Rolle spielt die Verbindung von Diabetes
und Parodontitis; ein anderer Artikel
beschäftigt sich mit Parodontitis und
Implantaten. Darüber hinaus wird auch
auf die Diagnose von Halitosis ein-
gegangen. Bei den Autoren der neuen
Sonderausgabe handelt es sich um in-
ternational anerkannte Experten, da-
runter Prof. Søren Jepsen und Prof. Jörg
Meyle aus Deutschland sowie Prof.
Marc Quirynen aus Belgien. Als Spe-

zialist für orale Prävention liegt der
GABA die Auseinandersetzung mit 
parodontalen Erkrankungen besonders
am Herzen. Mit zwei wissenschaftli-
chen Symposien und einem großen
Messestand hat sie sich deshalb an der
Europerio 7 beteiligt.
Zahnärzte und Praxisteams können die
Sonderausgabe „Parodontologie“ kos-
tenlos bestellen (Fax: 07621 907-124,
E-Mail: presse@gaba.com). Abonnen-
ten des PROPHYLAXEdialogs erhalten
sie automatisch per Post. Online ist 
das Magazin als PDF unter www.gaba-
dent.de/prophylaxedialog verfügbar. 
GABA GmbH
Tel.: 07621 9 07-0
www.gaba-dent.de/prophylaxedialog
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Sonderausgabe:

PROPHYLAXEdialog „Parodontologie“

Wenn der Speichelfluss versiegt, dro-
hen Karies und Zahnfleischerkrankun-
gen. Fast 40 Prozent der über 60-Jähri-
gen in Deutschland leiden unter Mund-

trockenheit (Xerostomie). Deshalb steht
beim diesjährigen Tag der Zahngesund-
heit die ältere Generation im Mittel-
punkt: „Gesund beginnt im Mund –
mehr Genuss mit 65 plus“ ist Motto 
und zugleich Ziel der Veranstaltungen
rund um den 25. September. Die 
Gesundheitsinitiative Wrigley Oral 
Healthcare Program (WOHP) bietet
Zahnarztpraxen zu diesem Anlass In-
formationsmaterial für Patienten so-
wie Prophylaxeprodukte, die nicht nur
gut schmecken, sondern auch nach-
weislich den Speichelfluss stimulieren.

Eine Steigerung der Speichelsekretion
lässt sich auf natürliche Weise durch
Kaugummikauen und Lutschen von
Pastillen erreichen. Dr. Herbert Michel
(Würzburg) unterstrich beim WOHP-
Symposium „Multitalent Speichel“ auf
der Jahrestagung der Deutschen Gesell-
schaft für Zahnerhaltung im April in
Dresden mit Fallbeispielen, wie effizient
diese tägliche Prophylaxemaßnahme
für Patienten mit Mundtrockenheit im
Alter sein kann. Das Kauen bzw. Lut-
schen ist besonders nach Zwischen-
mahlzeiten zu empfehlen, kann aber
auch jederzeit unabhängig davon bei 
einem trockenen Mundgefühl erfolgen.
Zum Tag der Zahngesundheit bietet
WOHP Zahnarztpraxen neben den zu-
ckerfreien Wrigley’s Extra-Kaugummis
und -Pastillen, die besonders bei älte-
ren Patienten beliebt sind, kostenlose 
Patientenratgeber zu eigenverant-
wortlicher Prophylaxe. Speziell über 
Xerostomie informiert das Faltblatt
„Mundtrockenheit sanft behandeln“. 
Praxen finden den für medizinische
Fachkreise exklusiven Bestellservice 
zu attraktiven Konditionen unter
www.wrigley-dental.de oder können 
per Fax unter 030 231881881 ein Be-
stellformular anfordern.
Wrigley GmbH
Tel.: 089 665100
www.wrigley-dental.de

Tag der Zahngesundheit 2012:

Mehr Genuss mit 65 plus!

ANZEIGE



Mit der Natur –
für den Menschen:
Plasma-Medizin.

Produktline:

Die preisgünstige Basis

Prinzip: 
     Plasma-Elektroden

OZONYTRON® X

OZONYAIR® X
Raumluftentkeimung / Oberfl ächenentkeimung

 Optimaler Schutz vor Ansteckung in keimbelasteten Praxisräumen.
 Entkeimt Luft und Oberfl ächen zu 99,9%. 
 Wirkt gegen Viren, 
 Bakterien, Pilze.
 Geruchsfi lter tilgt 
 unangenehme Gerüche.

Plasma-Elektroden

Auswahl an Zubehör für  X / XL / XP

OZONYTRON® OZ
Die professionelle Assistenz zum XP

Prinzip: 
Zahnmedizin: 
 Full-Mouth Desinfektion aller 
 32 Parodontien innerhalb 
 weniger Minuten.
 Offi ce-Bleaching. 
Medizin: 
 Beutelbegasung bei 
 diabetischer Gangrän etc.

OZONYTRON® XP

Ozongas-Düse KPX
für XL und XP
(bis zu 44 μg/ml)

Karies-
Aufsätze CA

Zusatzgerät zum XP

ORTHOZON®

Die Plasmasonde zur Therapie von 
muskulären Disfunktionen                                                                            

Die Elektroden zur Kiefergelenk-Relaxierung, 
empfohlen vor jeder Bissnahme.                                              

     zur Therapie des 
     Cranio-mandibulären 
     Systems bei CMD. 
     zur Therapie von Gelenkarthritis.                                                                                                 

Über 70% der Gesamtbevölkerung 
haben eine versteckte Beeinträchti-
gung des Kausystems (laut WHO)! 

Zubehör für X/XL/XP

Maximilianstr. 13 · D-80539 München
Tel.: +49(0)89 / 24 20 91 89-0 · +49(0)89 / 24 20 91 89-9 · info@ozonytron.de · www.ozonytron.de

Ozonytron® ist eine Produktmarke von:

MADE IN 
GERMANY.

Bitte senden Sie mir kostenfrei und unverbindlich Informationsmaterial zum 
angekreuzten Produkt.

Praxisstempel:

FAX: 0049-(0) 89 / 24 20 91 89-9

Ozon-
Spritze 
KP
800 ppm
(1,6 μg/ml)

OZA
Ozonwasser-
Becher für XP
(>4000 Gamma)

Die multifunktionelle Basis

Prinzip: 
     Plasma-Elektroden
     Ozongas-Düse KPX 
 zum Aufstecken von 
 Kanülen f. Wurzelkanäle, 
 Zahnfl eischtaschen, 
 und Fistelgänge.
 In-Bleaching mit KPX.
     Wasser-Ozonisierung (1/2 L) zum desinfi zierenden Ausspülen des Mundraumes. 
     Plasmagewinnung wahlweise aus Umweltluft oder purem Sauerstoff.

OZONYTRON® XL
Die duale Basis

Prinzip: 
 Plasma-Elektroden
 Ozongas-Düse KPX 
 zum Aufstecken von 
 Kanülen für Wurzelkanäle, 
 Zahnfl eischtaschen und 
 Fistelgänge. 
 In-Bleaching mit KPX.

TO AV8 AV GI GI8 CR PAS PA PA8 CA
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Erfolgreich ist die jüngste GABA-Road-
show mit hochkarätigen Referenten
gestartet. Seit Juni hat die Veranstal-
tungsreihe unter dem Titel „Parodon-
taltherapie – ein Erfolg ohne Nebenwir-
kungen?!“ in mehreren deutschen Städ-

ten gastiert. Unter anderem in Dresden,
München, Frankfurt am Main und Ham-
burg erfuhren die Zuhörerinnen und Zu-
hörer  Wissenswertes über die gingivale
Rezession als eine alltägliche multidis-
ziplinäre Herausforderung. Die Refe-
renten wechseln sich in der Regel je
nach Tagungsort ab. Für die Auftaktver-
anstaltung in Dresden wie auch für die
Tagung in Hamburg übernahm Prof. Dr.
Thomas Hoffmann aus Dresden die Mo-
deration. Im Fokus dieser Fortbildung
steht das vielschichtige Thema der gin-
givalen Rezession. Dabei wird ein Bogen
geschlagen vom theoretischen Überbau
über die Frage, wie bei Paropatienten
Schmerzfreiheit und Zahnerhalt mög-
lich sind, bis hin zu Tipps und Tricks für

eine erfolgreiche Prophylaxesitzung.
Mit angeregten Diskussionen und ei-
nem Imbiss gehen die Veranstaltungen
jeweils zu Ende. Die Roadshow läuft
noch bis Ende November. Hier die wei-
teren Termine:
– Mittwoch, 26.9. (Stuttgart),
– Freitag, 19.10. (Berlin),
– Mittwoch, 21.11. (Hannover),
– Donnerstag, 29.11. (Basel, Schweiz).
Beginn ist in Deutschland jeweils um 
17, in Basel um 16 Uhr. Jede Veranstal-
tung dauert etwa drei Stunden, die Teil-
nahme kostet für Zahnärzte 105 EUR 
in Deutschland bzw. 136 CHF in der
Schweiz, für Praxismitarbeiter/-innen
82 EUR in Deutschland  bzw. 107 CHF 
in der Schweiz. Weitere Details sowie
Anmeldung unter:
GABA GmbH
Tel.: 03641-3116160
www.gaba-dent.de/fortbildung

GABA-Roadshow:

Erfolgreicher Auftakt

Giornate Romane – 
Implantologie ohne Grenzen

V.l.n.r.: Dentalhygienikerin Susanne Graack (Hamburg), Prof. Dr. 
Thomas Hoffmann (Dresden), Oberärztin Dr. Katrin Nickels (Frankfurt 
am Main).

QR-Code: Programm zu

Giornate Romane – Im-

plantologie ohne Grenze.

QR-Code einfach mit dem

Smartphone scannen.

Das Implantologie-Event der Sonder-
klasse mit besonderem italienischen
Flair findet für deutsche Zahnärzte am
12./13. April 2013 in Rom statt. In Ko-
operation mit der Sapienza Universität
Rom und in deren Räumlichkeiten er-
wartet die Teilnehmer aus Deutschland
ein ganz besonderes Programm aus
wissenschaftlichen Vorträgen, einer
Live-OP, Table Clinics und Referenten-
gesprächen. Die Referenten kommen
aus Italien und Deutschland, die Kon-
gresssprache ist Deutsch. Der Samstag
steht ganz im Zeichen von wissen-
schaftlichen Vorträgen im Hörsaal der
Universität und findet seinen Abschluss 
in einem typisch italienischen Abend-
essen im Epizentrum der Ewigen Stadt.
Besonders spektakulär gestaltet sich
bereits der Freitag. Während die Teil-
nehmer vormittags die Gelegenheit ha-
ben, die Stadt individuell zu erkunden,
beginnt um 14.00 Uhr mit dem „Learn &
Lunch“ in den Räumlichkeiten der Uni-
versität, im sogenannten „Roofgarden“,
der besondere Teil der Veranstaltung.
Neben der begleitenden Ausstellung

wird in diesem Bereich die Live-OP über-
tragen und im direkten Anschluss fin-
den hier bis 18.00 Uhr die Tischdemons-
trationen (Table Clinics) statt. Jeder Re-
ferent betreut unter einer konkreten
Themenstellung einen „Round Table“. 
Es werden Studien und Fälle vorgestellt,
die Teilnehmer haben die Gelegenheit,
mit Referenten und Kollegen zu disku-
tieren und auch eigene Fälle anhand
von Röntgenbildern und Modellen zur
Diskussion zu stellen. Das Ganze findet
in einem rotierenden System statt, wo-
durch die Teilnahme auch an mehreren
Table Clinics möglich ist. Eine Vorab-
anmeldung für die gewünschten Table
Clinics ist dabei in jedem Fall sinnvoll.
Damit das Ganze auch in einer mög-
lichst lockeren, ungezwungenen und
„italienischen“ Atmosphäre stattfin-
den kann, werden die Teilnehmer des
„Learn & Lunch“ natürlich mit italieni-
schen Weinen und typisch italienischen
Köstlichkeiten verwöhnt.
Man sollte sich die „Giornate Romane“
also schon jetzt als ein Fortbildungs-
event der Sonderklasse weit ab vom

sonstigen Fortbildungseinerlei im Ka-
lender vormerken. Vom Veranstalter
OEMUS MEDIA AG werden auf die Ver-
anstaltung zugeschnittene Flug- und
Hotel-Arrangements zusammenge-
stellt, die eine stressfreie Anreise und
einen angenehmen Aufenthalt garan-
tieren.
OEMUS MEDIA AG 
Tel.: 0341 48474-308
www.oemus.com
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360° Wissen - runde Lösungen sind die besten

 Termine

Göttingen 03.12.2012 Mo
Halle 20.11.2012 Di
Hamburg 10.11.2012 Sa
Hamburg 27.11.2012 Di
Hannover 07.11.2012 Mi
Hannover 08.11.2012 Do
Heidelberg 26.10.2012 Fr
Heidelberg 27.10.2012 Sa
Heilbronn 29.10.2012 Mo
Jena 07.11.2012 Mi
Kaiserslautern 30.10.2012 Di 
Karlsruhe 13.12.2012 Do
Kassel 04.12.2012 Di
Kiel 12.11.2012 Mo
Koblenz 31.10.2012 Mi
Köln 10.11.2012 Sa
Konstanz 11.12.2012 Di
Krefeld  28.11.2012 Mi
Leipzig  02.11.2012 Fr
Magdeburg 05.11.2012 Mo

Mainz 02.11.2012 Fr
München 01.12.2012 Sa
München 08.12.2012 Sa
Münster 21.11.2012 Mi
Münster 22.11.2012 Do
Nürnberg 29.11.2012 Do
Oldenburg 28.11.2012 Mi
Oldenburg 29.11.2012 Do
Osnabrück 01.12.2012 Sa
Paderborn 30.11.2012 Fr
Potsdam 19.11.2012 Mo
Regensburg 07.12.2012 Fr
Saarbrücken 05.11.2012 Mo 
Schwerin 26.11.2012 Mo
Siegen 23.11.2012 Fr
Stuttgart 29.10.2012 Mo
Stuttgart 15.12.2012 Sa
Überlingen 12.12.2012 Mi
Ulm 31.10.2012 Mi
Würzburg 09.11.2012 Fr 
Zwickau 06.12.2012 Do

Das Herbst-Seminar 2012
Agieren statt reagieren!

Aktives Honorar-Management sichert leistungsgerechte Vergütung

Eine ausführliche Seminarbeschreibung, das  Anmeldeformular und weitere spannende Seminarthemen finden Sie unter  www.daisy.de

Augsburg 30.10.2012 Di
Baden-Baden 12.12.2012 Mi
Berlin 29.10.2012 Mo
Berlin 30.10.2012 Di
Berlin 31.10.2012 Mi
Braunschweig 06.11.2012 Di
Bremen 14.11.2012 Mi
Chemnitz 06.11.2012 Di
Cottbus 05.11.2012 Mo
Dortmund 27.11.2012 Di
Dresden 01.11.2012 Do
Dresden 28.11.2012 Mi
Düsseldorf/Neuss 15.11.2012 Do
Düsseldorf/Neuss 17.11.2012 Sa
Erfurt 08.11.2012 Do
Essen 26.11.2012 Mo
Frankfurt a.M. 01.11.2012 Do 
Frankfurt a.M. 24.11.2012 Sa
Freiburg 15.12.2012 Sa
Fulda 05.12.2012 Mi

Henry Schein ist es gelungen, Dr. Gor-
don J. Christensen (Foto) für seinen ein-
zigen Vortrag am 10. Oktober 2012 in
Deutschland zu gewinnen.
Ort der Veranstaltung ist das
Steigenberger Airport Hotel
in Frankfurt am Main von
10.00 Uhr bis 16.30 Uhr. 
Dr. Christensen wird unter
dem Motto „The Christensen
Bottom Line 2012“ den ak-
tuellen Stand der Zahnme-
dizin beleuchten und auf 
die künftige Entwicklung
eingehen. Der praktizierende Fach-
zahnarzt für zahnärztliche Prothetik 
in Provo, Utah, sowie Gründer und Di-
rektor der Practical Clinical Courses 
und Chief Executive Officer des Clini-
cians Report in Provo hat bereits über
45.000 Fortbildungsstunden weltweit

als Referent geleistet und zahlreiche
Fachartikel und Bücher veröffentlicht.
Gemeinsam mit seiner Frau, Dr. Rella

Christensen, ist er Mitbe-
gründer der Non-Profit-Or-
ganisation Clinicians Report.
Seit 1976 betreibt das Ehe-
paar Forschung auf allen Ge-
bieten der Zahnmedizin und
veröffentlicht seine Ergeb-
nisse im Clinicians Report.
Dr. Gordon Christensen hat
seinen DDS an der University
of Southern California er-

worben, seinen MSD an der University 
of Washington und seinen PhD an der
University of Denver. Er ist zweifacher
Ehrendoktor. Zu Anfang seiner berufli-
chen Laufbahn hat er zur Gründung der
Zahnkliniken der University of Kentucky
und der University of Colorado beige-

tragen und lehrte an der University of
Washington. Er ist Mitglied in zahlrei-
chen Fachorganisationen und Berufs-
vereinigungen. Nur wenige weltweit
anerkannte Referenten verfügen über
vergleichbare Erfahrungen in der Be-
urteilung dentaler Trends und ihrer
Auswirkungen auf die tägliche Be-
handlung. Mit der ihm eigenen praxis-
nahen Darstellung moderner Technolo-
gien begeistert er seine Zuhörer im-
mer wieder aufs Neue. Teilnehmer 
erhalten sechs Fortbildungspunkte,
Vortragssprache ist Englisch. 

Informationen und
Anmeldung unter: 
Henry Schein Dental 
Deutschland GmbH
Tel.: 0800 1400044 (kostenfrei)
www.henryschein-dental.de

Vortrag:

Dentale Trends und ihre Auswirkungen 
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Die Advanced Smile Design-Kurse von
Dr. Galip Gürel in Istanbul gelten unter
ästhetisch orientierten Zahnärzten
mittlerweile als Top-Event. Zahnme-
dizin auf aktuell höchstem Niveau und
internationaler Austausch mit Kollegen
prägen die drei Tage. Aspekte, die auch 
im Zentrum des Dental Innovation 
Network, dem von DMG ins Leben 
gerufenen internationalen Netzwerk, 
stehen. Das Hamburger Unternehmen

sponserte nun schon zum dritten Mal
eine Veranstaltung von Dr. Gürel, dem
amtierenden Präsidenten der Euro-
päischen Vereinigung für ästhetische
Zahnheilkunde mit Materialien, ermä-
ßigten Kursgebühren und individueller
Teilnehmerbetreuung. 20 internatio-
nale Teilnehmer kamen Anfang Juni 
auf Einladung von DMG in den Genuss
dieses besonderen Services. Geboten
wurde viel. Der Advanced Smile Design

Workshop for complicated cases be-
leuchtete alle wesentlichen Aspekte 
ästhetischer Zahnmedizin. Von der 
optimalen Planung des Falls mit Fotos
und Modellen über spezielle minimal-
invasive Präparationsmethoden über
Bonding-Techniken bis hin zur Live-
Behandlung des Patienten mit Kera-
mik-Veneers erlebten die Teilnehmer
alles direkt mit und konnten das Gese-
hene ebenso direkt im Workshop selbst
nachvollziehen. Jenseits des Fachlichen
gab es kaum weniger zu erleben: Din-
ner mit Blick auf den Bosporus, „Ab-
stieg“ in die faszinierende Welt der 
unterirdischen Zisterne, dem „Versun-
kenen Palast“ Istanbuls, eine Stadt-
tour inklusive Hagia Sophia und 
Blauer Moschee. Tradition trifft Mo-
derne, Zahnmedizin atmet Geschichte.
Mehr Informationen im Internet unter
www.innovation-network.com
DMG 
Tel.: 0800 3644262
www.dmg-dental.com

Workshop:

Ästhetik in Istanbul

Als besonderes Highlight der 22. Jahres-
tagung der DGAZ (Deutsche Gesell-
schaft für AlterszahnMedizin e.V.) ver-
liehen der Arbeitskreis für Gerostoma-
tologie e.V. und DENTSPLY DeTrey in 
diesem Jahr das DENTSPLY eXtra Care
Stipendium – Mundmedizin im Alter, um
zum sechsten Mal eine wissenschaftli-
che Arbeit bzw. Initiative auf dem Gebiet
der Alterszahnheilkunde auszuzeichnen.
Überzeugen ließ sich das Gutachter-
gremium diesmal von Dr. Kerstin Finger, 
niedergelassene Zahnärztin in Templin,

und ihrem Projekt ZahnÄrztlicher Haus-
BesuchsDienst. DENTSPLY DeTrey för-
dert zusammen mit dem Arbeitskreis für
Gerostomatologie e.V. seit 2007 ausge-
wählte Projekte, die sich auf besondere
Weise um eine erfolgreiche Mundmedi-
zin im Alter bemühen. Bei der Namensge-
bung des mit 3.000 EUR dotierten Preises
stand das Füllungsmaterial Dyract eXtra
Pate. Denn es eignet sich besonders für
Kariesrisikopatienten und damit für viele
Senioren. Um von einer Behandlung, die
idealerweise speziell auf ältere Patien-
ten zugeschnitten ist, profitieren zu 
können, müssen sie einen Zahnarzt aber
zunächst überhaupt erreichen können –
speziell in dünn besiedelten Gebieten ist
dies häufig ein Problem. An diesem Punkt
setzt das Projekt von Dr. Kerstin Finger 
an: Der ZahnÄrztliche HausBesuchs-
Dienst macht mithilfe einer mobilen Be-
handlungseinheit die Versorgung des Pa-
tienten direkt zu Hause möglich. Das An-
gebot richtet sich an in ihrer Mobilität
eingeschränkte Menschen in der Ucker-
mark, einem Brandenburger Landkreis
mit geringer Bevölkerungsdichte.

„Ich freue mich über diese Anerkennung
unserer Tätigkeit rund um die mobile 
Praxis in der Uckermark, vor allem weil
dies auch eine Wertschätzung für alle
darstellt, die an diesem Projekt beteiligt
sind und sich der Realisierung eines 
würdevollen und gesunden Alterns ver-
schrieben haben“ – mit diesen Worten
nahm die glückliche Gewinnerin die 
Auszeichnung entgegen. Auch Dr. Mi-
chael Rumpf, Präsident der Landeszahn-
ärztekammer Rheinland-Pfalz, betonte,
dass angesichts der aktuellen demo-
grafischen Entwicklung eine effi-
ziente und qualitativ hochwertige 
Versorgung älterer Patienten eine der 
wichtigsten Aufgaben der Zahnheil-
kunde sei. „Wir verbinden mit diesem
Preis die Hoffnung, dass in Zukunft noch
stärker fachübergreifend an dem not-
wendigen Kulturwandel hin zu einer
neuen Qualität des Miteinanders gear-
beitet wird“, schloss sich die Preis-
trägerin dieser Vision an.
DENTSPLY DeTrey GmbH
Tel.: 07531 583-0
www.dentsply.de

Arbeitskreis für Gerostomatologie e.V.:

ZahnÄrztlicher HausBesuchsDienst ausgezeichnet

Mit der Preisträgerin Dr. Kerstin Finger (2.v.r.) freuten sich Dr. Susanne 
Zimmermann, Professional Service Management DENTSPLY DeTrey (l.),
Prof. Dr. Ina Nitschke, Präsidentin der Deutschen Gesellschaft für 
AlterszahnMedizin (2.v.l.), und Prof. Dr. Christoph Benz, Vizepräsident 
der Deutschen Gesellschaft für AlterszahnMedizin e.V. (DGAZ) (r.) 
(Foto: DENTSPLY DeTrey).
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